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Für Halle und Giebichenſtein nehmen unſere Expeditionen und Austräger Beſtellungen an zu
0,85 M bei einmaliger zu 1 M bei zweimaliger Zuſtellung

Bei verſpäteter Beſtellung werden wir ſtets bereit ſein fehlende Nunnnern unentgeltlich nachzuliefern

Die Expedition

Die Heerſchau der Schwarzen
Jn Krefeld haben die Ultramontanen am a ihre Heer

ſchau begonnen Seit Jahren halten die Klerikalen Deutſch
lands ihren Katholikentag mit derſelben Regelmäßigkeit und
demſelben Selbſtverlranen ab wie neuerdings der Bund der
Landwirthe ſeine Verſammlungen im Feenpalaſt oder im Cirkus
Buſch Eigentlich iſt die ganze Verauſtaltung überflüſſig Große
Ideen ſind noch niemals auf einem Katholikentage verkündet
worden nennenswerthe Bedeutung haben dieſe Verſammlungen
noch niemals beanſprucht Aber ſie ſind nicht ſowohl des
Volkes als der Führer wegen nothwendig Auf dieſen Katho
likentagen produziren ſich die Matadoren des Centrums wie in
der Arena ein geſchickter Jongleur Und wenn das Stücklein
vorbei iſt ſo ſieht man förmlich wie der Redner ſich an die
Maſſen wendet Plaudite cives Es wird auch wacker ge
klatſcht als ob es eine Claque gäbe deren Haudſchuhe mit
Reſonanzboden verſehen ſind und wenn die Vorſtellung vorüber
iſt ſo iſt es noch ſo geändert hat ſich an den Verhältniſſen
nichts und nach der Verſammlung lächeln die Redner einander
an ſo ungefähr wie die Auguren im alten Rom

Früher ſpielte auf dieſen Katholikentagen die Gefangenſchaft
des Papſtes eine hervorragende Rolle Es war rührend zu
hören daß das Oberhaupt der katholiſchen Chriſtenheit in der
jämmerlichſten Nothlage ſchmachte und auf dürrem Stroh ſeine
ſchlafloſen Nächte hinbringe Es wurden auch Strohhalme
vom Lager des Papſtes gegen theures Geld an die Gläubigen
verkauft Du lieber Gott wer will über den Glauben rechten
Das fromme Mütterchen das ein Holzſcheit zum Scheiter
haufen für Johannes Huß herbeiſchleppte verdient ebenſo
geachtet zu werden wie der Großinquiſitor der tauſende Hexen
verbrennt zur größeren Ehre Gottes Ehrlich gemeint haben
ſie es alleſammt genau ſo wie der Ablaßkrämer und die Käufer
der Strohhalme vom Marterlager des Papſtes Nicht rechten
läßt ſich mit dem Glauben auch wenn er Aberglaube iſt er
läßt ſich nur überwinden durch Licht Freiheit Bildung Auf
klärung Aber freilich deshalb werden auch immer die frommen
Eiferer entſchiedene Feinde des Lichts der Freiheit der Bildung
und Aufklärung ſein und bleiben Duldſamkeit von ihnen zu
verlangen wäre eine Verkehrlheit die mit der Kulturgeſchichte
und ihren Lehren in grellem Gegenſatz ſtünde

Auf früheren Katholikentagen hat Windthorſt einen neuen
Knlturkampf um die Schule angekündigt der viel ſchärfer
werden müſſe als der Kampf der ſiebziger Jahre Auf einer
der ſchwarzen Verſammlungen iſt das Wort geſprochen worden
Katholiſch iſt Trumpf Das Centrum wurde die Leibgarde
des Papſtes aber auch die päpſtliche Kavallerie genannt Dem
Leiter der Politik Preußens und des Reiches wurde von den
Rednern dieſer Verſammlungen zugemuthet ſchleunigſt in den
Schoß der allein ſelig machenden römiſchen Kirche zurück

ukehren Damals war das Centrum noch nicht regierendeHartet Wie iſt nicht inzwiſchen der Einfluß dieſer Partei
hoch geſtiegen Jn Krefeld kounte Prof Grauert rufen auch
im neuen Reichstag ſei das Centrum die ſtärkſte Partei und
das Gewicht ihrer 103 Stimmen falle in die Wagſchale zu
Gunſten der wahren ſtaatlichen Autorität und der Freiheit
Armer Staat arme Freiheit wenn ſie auf die Unterſtützung
des Centrums angewieſen ſind

Der Präſident der Krefelder Katholikenverſammlung Freiherr
von Frehberg widmete dem Fürſten Bismarck einen Nachruf
Der eiſerne Kanzler habe ſich überzeugen müſſen daß ſeine
ſonſt ſo erprobte Staatskunſt zerſchellen mußte an der Einheit
Einigkeit und Glaubenstreue des katholiſchen Volkes Wir be
zweifeln daß Fürſt Bismarck dieſe Ueberzeugung gewonnen
hatte Aber er war uicht der Mann lange Jahre mit Rom
zu kämpfen wo er dringendere Aufgaben erfüllen zu müſſen
glaubte Fürſt Bismarck wurde des Kulturkampfes müde Er
ſagte dem Nachfolger des Herrn Falk Schaffen Sie mir den
Kulturkampf vom Halſe Hätte er weniger Zeit und Arbeit
der auswärtigen Politik widmen können vermuthlich hätte er
in dem Kampf mit Rom nicht eingelenkt Aber er war in
hohem Maße von der Rückſicht auf die europäiſchen Händel be
anſprucht auch fühlte er ſich fortwährend von einflußreichen
Kreiſen im Innern bedroht namentlich von Perſonen am Hofe
So verlor er das Jntereſſe am Kulturkampf ſicherlich
aber nicht den Glauben an ſeine Ueberlegenheit auch
egenüber der Kurie Er wollte auch nur wie erſag gelegentlich ausdrückte die Waffen auf den Fechtboden

uiederlegen um ſie zu gelegener Zeit wieder aufnehmen zu
können Der Kampf zwiſchen Stagt und Kirche zwiſchen
Kaiſer und Reich iſt nicht ausgetragen ſondern vertagt worden
Er wird wieder beginnen in einem Menſchenalter oder in
einem Jahrhundert Auf die Friſt kommt es nicht an Er iſt
auch in anderen Ländern viel weiter gediehen als im Deutſchen
Reich beiſpielsweiſe in Frankreich ie hat ſich dort die Ein
heit Einigkeit und Glaubenstreue der Katholiken bewährt
Wohin der Ultramontanismus führt das hat man neuerdings
beſonders in Spanien geſehen Das war das gelobte Land der
Kirche und Prieſter und es iſt an den Rand des Abgrundes
gelangt Wenn Fürſt Bismarck in dem Kulturkampf zurück
wich ſo geſchah es nicht aus Beſorgniß vor der Macht derKirche ſondern aus Rückſicht auf nſtande die von der Kirche

ganz ungbhängig waren aber ihr zu gute kommen mußten
Jndeſſen das wiſſen die Wortführer des Katholikentages ſo
gut wie andere Leute Sie ſpielen mit ihrem Triumph über
Bismarck dieſelbe Komödie wie mit der Gefangenſchaft des
Papſtes Regelmäßig wird auf den Katholikentagen auch eine
Erklärung zu Gunſten der Wiederherſtellung der weltlichen
Macht des Papſtes angenommen Und doch denken ſelbſt die
Urheber dieſes Beſchluſſes nicht im Ernſte daran daß der
Papſt wieder König werden und den Kirchenſtaat regieren
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müſſe oder dürfe Solche Tiraden gehören einmal zur Komödle
wie Klappern zum Handwerk Aber deshalb haben auch die
Katholikenverſammlungen längſt wurhr die Oeffentlichkeit
u erregen Das Centrum verdankt ſeine Macht nicht dieſenHaraden nicht dieſen ſchwarzen Heerſchaaren auch nicht der

eigenen Stärke ſondern einzig und allein der Schwäche ſeiner
Kafrer und heute namentlich der Zerfahrenheit der Regierungs
reiſe

Deutſches Reich
Die Sozialdemokratie und die Landtagswahlen

S BVerlin 24 Aug Ueber die Betheiligung der Sozial
demokratie an den Landtags wahlen herrſchen innerhalb
der ſozialdemokratiſchen Partei große Meinungsverſchiedenheiten
Das hat auch die öffentliche Volksverſammlung in Berlin
bewieſen in der wie ſchon gemeldet eine Reſolution gegen
die Wahlbetheiligung mit Mehrheit angenommen wurde Die
Freiſinnigen in Berlin haben nichts bagegen einzuwenden
wenn die Sozialdemokraten hier an den Landtagswählen ich
nicht betheiligen Die Aufſtellung eigener ſozialdemokratiſ
Wahlmänner könnte unter Umſtänden gerade in Berliner
Wahlkreiſen zu einer Stichwahl führen und bei der Eigenart
und Schwerfälligkeit des Wahlverfahrens den reagktionären
Parteien zu gute kommen Wenn die Sozialdemokratie ſich an
den Wahlen betheiligt ſo kaun ſie doch nur das eine Ziel
haben mit der bürgerlichen Oppoſition die reaktionäre Ueber
macht zu bekämpfen Für die Sozialdemokratie handelt es ſich
ja in der ganzen Frage überhaupt nicht darum der Freiſinnigen
Volkspartei eine Wohlthat zu erweiſen ſondern einfach darum
ob es für ihre Jntereſſen förderlich iſt an der Verhinderung
einer konſervativun Mehrheit im Abgeordnetenhauſe mit
zuwirken Die Verhinderung einer konſervativ freikonſervativen
Mehrheit ſcheint vor allem erſtrebenswerth Wer objektiv ſein
will muß das Streben als berechtigt anerkennen ſogar wenn
er konſervativ iſt Dieſe Mehrheit würde alles das durch
ſetzen woran ſie bisher verhindert wurde und was wir ver
urtheilen müſſen Sie wird in ihrem Uebermuth und Eigen
nutz noch weiter gehen und namentlich auch durch die
Neform des Wahlrechts ihre Herrſchaft dauernd zu ſichern

ſtreben Alle anderen Parteien ja das ganze Land hat ein
J daran die Rechte bei den Wahlen nicht ſtärker werdet
zu laſſen

Der Segen der Selbſthilfe
Der Jahresbericht des Verbandes der auf Selbſthilfe

beruhenden deutſchen Erwerbs und Wirthſchafts
genoſſenſchaften nach Schultze Delitzſch für das Jahr
1897 iſt dieſer Tage veröffentlicht worden Aus dem Beri
geht hervor daß wie die Genoſſenſchaften im allgemeinen ſo
beſonders die Kreditgenoſſenſchaften eine erfreuli
Entwicklung genommen haben

872 berichtende Verbandskreditgenoſſenſchaften hatten 490,924
Mitglieder nach einer beſonderen Mitgliederſtatiſtik des Jahr
buches entfallen 30,3 Proz auf die ſelbſtändigen Landwirthe
dann kommen mit 26 Proz die ſelbſtändigen Handwerker von
480,634 Mitgliedern waren 145,385 ſelbſtändige Landwirthe
125,192 Handwerker Die den Mitgliedern gewährten
Kredite beliefen ſich auf rund 7 Milliarden Mark ſie ſind
gegen das Vorjahr bedeutend geſtiegen im Durchſchnitt auf
die Genoſſenſchaft um rund 450,000 M Auf Vorſchuß
wechſel wurden rund 546 Millionen Mark gegen Schuld

Nachdruck verboten

Die wirthſchaftliche Vergangenheit und Zukunft
Weſtindiens

Von Rudolf Cronau
Wenn die Frage ob der Krieg ein Kulturförderer ſei jemals

bejaht werden durfte ſo trifft dies auf den nunmehr beendigten
Krieg zwiſchen den Vereinigten Staaten und Spanien zu
Eine abgewirthſchaftete nur kraſſer Selbſtſucht fröhnende Kultur
die ſich der ärgſten Bedrückungen ſchuldig machte keinen Fort
ſchritt ſondern nur Stillſtand und Rückgang kaunte wurde
von einer jüngeren zielbewußten und machtvoll vorwärts
ſtürmenden unwiderſtehlich aus dem Sattel gehoben und nu
ſanft beiſeite geworfen
Es mag Leute geben die am Althergebrachten hängend da

rüber zetern daß Spaniens rechtmäßige Herrſchaft über Kuba
und Puertorico durch den Sinſut der Amerikaner abgelöſt
werde Den Freund wahren Kulkturfortſchritts muß es hin
gegen mit Genugthuung erfüllen daß endlich befruchtendes Licht
über herrliche Länder fallen ſoll die ſeit Jahrhunderten von
einer unverſtändigen ſelbſtſüchtigen Regierung in ihrer Ent
wickelung gewaltſam behindert würden

Die Geſchichte der Mißwirthſchaft Spaniens in ſeinen über
ſeeiſchen Kolonien iſt in letzter Zeit ſo oft Gegenſtand der
Erörterung geweſen daß wir ſie kaum aufs neue zu ſtreifen
brauchen Das Beſtehen dieſer Mißwirthſchaft wird durch die
Thatſachen bewieſen daß Spanien trotzdem es jahrhunderte
lang die reichſten Gebiete der Erde beſaß heute faſt hoffnungs
los bankrott iſt daß die Länder die ihm bei geregelter und
ehrlicher Verwaltung eine Quelle unermeßlichen Wohlſtandes
hätten ſein müſſen nur zum allergeringſten Theil und zwar
meiſt von Fremden erſchloſſen ſind und eine Bevölkerung be
herbergen die von dem heißen Wunſch durchdrungen iſt ſo
bald als möglich von Spanien frei zu werden Von unerſätt
licher Geldgier erfüllt hatten die Spanier unr die Befrie
digung dieſes Hungers im Auge und ließen darüber alles
andere außer acht Zwar hatte ſchon Columbus darauf hin
gewieſen daß der Haupterfolg der von ihm entdeckten Länder

b nicht in Gold und Silber ſondern in der Ausbeutung der

vegetabiliſchen Erzeugniſſe in der Anbahnung eines geordneten
Tauſchhandels mit den Eingeborenen geſucht werden müßte
Er plante die Anlage von Seehäfen und Handelsplätzen befürwortete die Einführung tüchtiger Anſiedler und Handwerker

und wollte ſo ein wirkliches Koloniglreich aufbauen das
Spanien zum Segen geworden wäre Aber keiner ſeiner Vor
ſchläge fand die gehörige Beachtung Man ſchlachtete die Ein
geborenen unter furchtbaren Erpreſſungen ab ſandte anſtatt der
S Sträflinge und Tagediebe nach den Kolonien und
tellte denſelben bankrotte Granden vor die Pflichteifer und
Berufstreue nicht einmal dem Namen nach kannten ſondern
die eigene Bereicherung als die wichtigſte Aufgabe ihres Amtes
betrachteten Was wußten dieſe Paraſiten von den Reich
thümern die möglicherweiſe aus dem Anbau von Baumwolle
und Zucker aus dem Handel mit Gummt Maſtix und Hölzern
ewonnen werden konnten Die mühſame Gewinnung dieſer
inge überließ man anderen Völkern den Engländern Fran

W und Holländern welche als die Zeit der Schwäche
paniens angebrochen war aller Orten fette Stücke aus ſeinem

Kolonialreich herausriſſen und ſich an die wirthſchaftliche Aus
beutung derſelben machten Wohl die erſten nach Europa ge
langenden Ausfuhrgüter Weſtindiens waren Farb und Luxüs
hölzer unter denen Braſil Roth und Gelbholz Mahagonti
Ebenholz Satin Roſen Eiſenholz und Cedern obenan
ſtanden Bei gründlicher Durchforſchung der Antillen entdeckte
man noch viele andere werthvolle Pflanzen den Tabak den
Mais die Kartoffeln Tomaten Bataten die Auanags die Kakgo
bohne die Vanille den Jndigoſtrauch und manche andere Die
Nordenropäer waren auch klüg genug die von Columbus an
geregte Ueberführnng nützlicher Pflanzen aus den tropiſchen
Ländern Aſiens und Afrikas zu verſuchen Die Spanier hatten
bereits im Jahre 1506 das Zuckerrohr von den Kanariſchen
Inſeln nach Eſpanola gebracht ſein Anbau in großem Maß
ſtabe ward aber doch erſt im 17 Jahrhundert von den Fran
zoſen begonnen Damit hob die eigentliche Blüthezeit Weſt
indiens an die maſſenhaft engliſche eangſche holländiſche
Koloniſten es und zur Anlage großartlger Zuckerplantagen
veranlaßte Auch Kaffee Thee Orangen Citronen Pome
ranzen Jngwer Gewürznelken Reis und andere Nutzpflanzen

Weſtindien bald als das wichtigſte und produktenreichſte Gebiet
per er Welt betrachtet wurde Seine Pflanzer waren um
o e

nehmen zu können als ſie den europäiſchen Märkten weitaus
uäher lagen und in den Negerfklaven fabelhaft billige durch
Geburten ſich immer wieder ergänzende Arbeitskräfte beſaßen
Das war das goldene Zeitalter der weſtindiſchen Agrarierwährend deſſen ſe der in den Truhen ſich hänufenden Millionen

kaum Herr zu werden vermochten und bei gelegentlichen Be
ſuchen in London und Paris durch ihr prunkvolles Auftreten
den Neid der alken europäiſchen Geſchlechter erregten

Aber es kam für Weſtindien eine Zeit wo die Ausſichten
für die Zukunft mit einem Schlage ſich tiefdunkel geſtalteten
und zwar durch die Aufhebung der Sklaverei Dieſelbe
wurde in den engliſchen Beſitzungen im Jahre 1834 in den
franzöſiſchen um die Mitte des Jahrhunderts auf Puerto Rico
im Jahre 1873 auf Kuba 1880 verfügt Dadurch ſahen die
Pflanzer ſich ihrer Arbeitskräfte beraubt denn überall machte
man die Erfahrung daß die nunmehr freien Neger durch kein
Geld zur weiteren Beſtellung der Plantagen zu bewegen waren
Wozu ſollten ſie die von der üppigen Tropennatur in der frei
gebigſten Weiſe mit allen Lebensnothwendigkeiten verſorgt wur
den arbelten da Geld doch kaum einen Werth für ſie beſaß

Zwar gelaug es den Kolonialverwaltungen durch Einfuhr
chineſiſcher und indiſcher Kontraktarbeiter ſog Kulis einen Er
ſatz zu ſchaffen Des ging aber naturgemäß ſt laugſam vor
ſich und mittlerweile waren viele der unbeſtellten Plantagengänzlich verfallen und aufgegeben worden Noch heute haben

zahlreiche weſtindiſche Jnſeln die Folgen jener Kataſtrophe nicht
überwunden Auch in anderen Beziehungen erlitten die Pflanzer
ſchwere Einbuße Der um die Mitte des Jahrhunderts in
Europa aufkommende und durch ſtaatliche Prämienbewilligungen
geförderte Anbau der Zuckerrüben drückte den Preis des Zuckers
auf die Hälfte des bisherigen herab Dem thenren Judige und
den einſt unentbehrlichen Färbhölzern erſtanden in den billigen
und ſehr ergiebigen Anilinfarben furchtbare Nebenbuhler
Chemie erfand in dem Vanillin einen Erſatz für die koſtbare
Vanille Florida und Californien thaten dem Handel Weſt

wurden eingebürgert und zwar mit ſo großem Erfolg daß
indiens mit Orangen und Citronen bedeutenden Abbruch Der
Anbau der früher ſtark gezogenen Baumwolle ging zum größten

er in der Lage es mit den oſtindiſchen Kollegen auf
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cheine rund 94 Mill im Diese ſchäft rund
74 Mill gegen Hypothek rund 16 Mill M gewährtund im goni reren eſchäft mit Kredit betrugen die

Anszahlnuugen rund 652 Hin M Das Diskont und Konto
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tgenoſſenſchaften erbandes eingeGeſanmlbeltiedstapitagl der 872 berichtenden Kredit

1897 rund 649 Mill wovoneng heeree W das ei ene Vermögen in
rund 115 Mill undKlee du entfallen ind rund 496

Millionen ausgellehene frem G n r dige
Dieſe Mittheilungen über die Entwicklung der Kreditgenoſſenten e ſern die Kreditbeſchaffung auf dem Boden der
Sal wie eine außerordentliche ſegensreiche Wirkſam

keit zu entfalten imſtande iſt Gerade die Thatſache daßſo allreiche Landwirthe und Handwerker den Kredit
eno Lenſchaften als Mitglieder angehören und volle Be

Wedhns ihrer Kreditbedürfniſſe finden iſt ein ſchlagender
weis dafür daß es keines neuen Syſtems von Kredit

enoſſenſchaften bedarf um den Anforderungen dieſer Kreiſe
züglich der Kreditbeſchaffung zu genügen Jetzt hat ſich be

kanntlich die preußiſche Centralgenoſſenſchaftskaſſe genöthigt
ſehen den Zinsfuß zu erhöhen Die Agrarier ſindhen natürlich wenig erbaut und jammern daß durch dieſe

Maßnahme den ügeakhen Pumpgenoſſenſchaften die Weiter

exiſtenz erſchwert wird Während die preußiſche Central
erhöht hat iſt bei den Kredit

genoſſenſchaften nach Schultze Delitzſch dem Jahresbericht zufolge
durch eine beſondere Auszählung feſtgeſtellt worden daß die
den Mitgliedern berechneten Zins und Proviſionsſätze wieder
C das Vorjahr niedriger geworden ſind die Zahl der

enoſſenſchaften die bis zu 5 Proz Zinſen und Proviſion für
die gewährten Vorſchüſſe erheben hat gegen das Vorjahr zu
genommen und die größere Mehrzahl der berichtenden Ge
noſſenſchaften erhebt dieſen Prozentſatz Die aufgenommenen
fremden Gelder werden mit durchſchnittlich 3,7 Proz verzinſt
Die auf richtigen Grundſätzen beruhende Verwaltung der
Kreditgenoſſenſchaften hat zur Folge daß ein erfreulicher Nein
gewinn trotz der großen geſchäftlichen Leiſtungen ſich er
geben hat

Der Reingewinn beläuft ſich auf 9 Millionen Mark was
1,4 Proz des Geſammtbetriebskapitals und 7,9 Proz des Ge
ſchäftsguthabens der Mitglieder bekrägt Von dem Reingewinnwurden Millionen Mart dem Reſervefonds überwieſen

6 Millionen Mark wurden als Gewinnantheile auf die Ge
ſchäſtsguthaben an die Genoſſen gewährt 71,800 Mark wurden
z Volksbildungs und gemeinnützigen Zwecken verwendet
4,600 Mark zu beſonderen Zwecken im Jntereſſe der Ge

noſſenſchaften Jnbiläumsſelern Abhaltung von Verbands
tagen uſw und 274,800 Mark wurden auf das nächſte Jahr
übertragen

Der Geſchäftsbericht des Verbandes iſt ein neuer unwider
leglicher Beweis für den Segen der Selbſthilfe Es iſt

wünſchen daß die Kreditgenoſſenſchaften wie bisher ſo auch
rner ſich erfreulich entwickeln und immer mehr Kreiſe des

Mittelſtandes Handwerker Kanfleute Landwirthe und andere
Gewerbetreibende ſich von der außerordentlichen Nützlichkeit
dieſer Genoſſenſchaften überzengen Durch ſolche praktiſchen
wahrhaft ſozialpolitiſchen Einrichtungen wird zur Erhaltung
des Mittelſtandes tauſendfach mehr geleiſtet als durch alle
Deklamationen und Klagelieder von Zünftlern und Agrariern

Vom Fürſten Bismarck
Graf von Hoensbroech der bekannte Herausgeber der

Tgl Rodſch hat eine Unterredung mit Geheimrath Schweninger
gehabt in deren Verlauf der langjährige Arzt des verſtorbenen
Altreichskanzlers manches Jntereſſante über Bismarck zu be
richten wußte Wir entnehmen dieſen Mittheilungen folgende
kennzeichnenden Stellen

Wie oft hat er mir nicht geſagt ſeine Entlaſſung im
Jahre 1890 ſei fein Todesurtheil geweſen So war es
auch Der Lebensinhalt war ihm geraubt die überſchüſſige
Kraft hatte kein geeignetes Feld der Bethätigung mehr Und
dann der Seelenſchmerz Die alten Römer das wiederholte
er mir oft gingen freiwillig aus dem Leben wenn ſie vom
öffentlichen Schauplatz ihres Wirkens abtreten mußten und
dann zählte er die Namen aus dem Alterthum auf für mich
iſt das aber nicht Jhn über unſere politiſchen Verhältniſſe
ſprechen zu Hören oft in langen Stunden der Nacht welcher

es her bei einem Geſpräche über Politik es war ein be
mwſgr Gegenſtand der hier beſſer nicht genannt wird

griff er mit belden Händen nach dem Kopf und brauſte
auf Könnte ich doch in die Schweinerei mal hineinfahren und
ihnen ſagen wohin das führt Aber Sie wiſſen Schweninger
meine Trompete giebt keinen Ton mehr ſie iſt durchſchoſſen
Trübe ſah er in die politiſche Zukunft ir gehen ſchweren
und ſchwierigen Zeiten entgegen Was hat man nicht über
einen Genuß geiſtiger Getränke gefabelt Nun wohl ſeine

atur bedurfte dieſer Anregung ch brauche einen Aufguß
bote er und dann erzählte er häufig eine Geſchichte aus
früherer Zeit Als ich auf dem Kniephof noch Wollhandel
trieb hatte ich einen Geſchäftsfreund Peter Geppert Wenn
ich zu dem kanm am Morgen am Abend in der Nacht immerr er zwei Flaſchen Sekt in Eiskühlern neben ſich ſtehen

ismarck wollen Sie auch ne Flaſche Gut Sie ſollen eine
aben aber keine von den beiden die ſind für mich
rauche nen Aufguß ſonſt bin ich nicht gefechtsbereit

Wiſſen Sie was ein bewundernswerther Charakterzug Bis
marck s war Seine nie verſagende ſtets ſich gleichbleibende
Höflichkeit und Rückſichtnahme So etwas kennt man heut
prr nicht mehr Es war die feine durchgeiſtigte Höflichkeit

er alten Schnle gen jedermann ob Dienſtbote oder Miniſter
Doppelt eindrucksvoll wirkle die Höflichkeit bei ihm dem Rieſen
an Körper und Geiſt Er konnte reden worüber auch immer
es war feſſelnd gedankentief eigenartig Vielleicht ſchreibe ich
einmal einen Aufſatz Bismarck als Arzt Seine Aeußerungen
über Geſundheit und Körperpflege haben mich viel gelehrt ſo
wenig fachmänniſch ſie auch waren Erſtaunlich bei ſeinem
Temperament war die Ruhe und Langſamkeit ſeines Pulſes
Kaum 60 Schläge in der Minute nach der Gelbſucht noch
weniger Großartig war auch ſeine r miteinem Athemzug in der Minute kam er mit Lichtigkeit wenn s

ſein müſſen aus Sein Weſen das ich wie kaum Einer
ennen gelernt habe war Einfachheit Schlichtheit Von ihm
gar riche das Wort Vor ſeinem Kammerdiener iſt niemand
groß

Soziale Angelegenheiten

Nachdem in einigen Gegenden Deutſchlands verſchiedene
Fabrikanten für unverheirathete Arbeiter unter 25 Jahren
einen Sparzwang in den Arbeitsordnungen eingeführt hatten
war das Bedenken laut geworden ob die Einbehaltung der Lohn
theile zu dieſem Zwecke und die Sperrung der angeſammelten
Gelder bis zum 25 Lebensjahre auch für die Fälle wo die
Arbeiter das betr Unternehmen verlaſſen mit dem 8 115 der
Gewerbeordnung in Uebereinſtimmung ſeien Regierungsſeitig
ſind dieſe Zweifel ſchon widerlegt worden Es wird nun
von offiziöſer Stelle aus ausdrücklich auf die Verhandlungen des
Reichstages über die Gewerbeordnungsnovelle vom Jahre 1891
zur Unterſtützung der Anſchauung von der Zuläſſigkeit ſolcher
Lohneinbehaltungen hingewieſen werden Der Entwurf zur
Novelle wie er von den verbündeten Regierungen vorgelegt war
enthielt als Neuerung die Beſtimmung daß die Gewerbetrei
benden nicht nur verpflichtet ſeien die Löhne ihrer Arbeiter in
Reichswährung auszuzahlen ſondern ſie auch in dieſer Währung
zu berechnen und baar zu zahlen Dieſe Aenderung war haupt
ſächlich durch die Erfahrung veranlaßt daß die Arbeitgeber in
ElſaßLothringen die Lohnberechnungen vielfach in franzöſiſcher
ſtatt in Reichswährung aufſtellten Ais dieſe Neuerung in der
zur Vorberathung der Novelle eingeſetzten beſonderen Kommiſſion
erörtert wurde wurde auch ein Antrag eingebracht wonach den
Gewerbetreibenden keine anderen Lohnabzüge geſtattet ſein ſollten
als auf Grund geſetzlicher Beſtimmungen zuläſſig wären Ans
Anlaß dieſes Antrages wurde von einem Vertreter der ver
bündeten Regierungen die geſammte obige Beſtimmnng dahin
interpretirt daß durch dieſelbe Abzüge von Löhnen z B für
Wohlfahrtseinrichtungen der Fabrik oder Stundung oder Zurück
haltung eines Theiles des Lohnes als Kaution nicht verboten
ſeien Der Gedanke der Beſtimmung ſei nur Zahlungs
ſurrogate anſtatt baaren Geldes auszuſchließen Würde da
nach ſchon die Abſicht welche die Geſetzgeber mit der Beſtim
mung verfolgt haben klar ſein ſo wird ſie noch deutlicher aus
der dritten Leſung der Novelle im Plenum des Reichstages wo
ausdrücklich feſtgeſtellt iſt daß mit dem s 115 Lohneinbehaltungen
durchaus nicht ausgeſchloſſen ſeien Die oben erwähnten Be
ſtrebungen auf Hebung der Wirthſchaſtlichkeit in Arbeiter
kreiſen würden ſich demgemäß durchaus konform mit dem Geſetze
bewegen

Dem Bundesrath iſt im Anfange des laufenden Jahres ein
Entwurf von Vorſchriften über den Verkehr mit Geheim
mitteln in den Apotheken zugegangen Man hat inzwiſchen
nicht gehört daß die Angelegenheit im Bundesrath zu einem ErGennß war das Wie konnte das innere r ihn dann

packen wie fuhr er dann zuweilen los Noch nicht lange iſt gebniß gefördert iſt Wie aber dem letzten Jahresberichte deg

Theil an die ſüdlichen Vereinigten Staaten verloren Der
weſtindiſche Kaffee büßte infolge ſeiner unvollkommenen
Reinigung viel von ſeinem Ruf ein überdies wurde der Abſatz
der Waaren Kubas und Pnerto Ricos durch wahnſinnig hohe
Ansfuhrzölle erſchwert die an die ſpaniſchen Behörden ent

Kurz auch Weſtindien war vor den
harten Kampf ums Daſein geſtellt der ihm um ſo ſchwerer
fiel als mauche Juſelgrnppen Mangel an regelmäßigen Trans
port und Schiffahrtsgelegenheiten ütten

Darin wird die durch den Krieg 2krigein nete veränderte
politiſche Lage unzweifelhaft Wandel ſchaffen Die natürlichen
Reichthümer Weſtindiens ſind ſo gewaltig daß ſie noth
wendigerweiſe thatkräftige unternehmungsinſtige Leute der
ganzen Welt anlocken müſſen Die enormen Zucker
ernten Kubas zum Beiſpiel erſcheinen thatſächlich faſt
wie ein Naturwunder Vor dem Ausbruch des letzten
Aufſtandes im Jahre 1894/95 erzengte die Jnſel über 1 Million
Tonnen Rohzucker ungefähr den vierten Theil der auf 5
Millionen Tonnen veranſchlagten Rübenzuckerprodnktion der
War Welt Dabei iſt zu berückſichtigen daß nur der kleinſte

heil des für Zuckerrohr geeigneten Bodens auf Kuba unter
Kultur iſt Würde das ganze verwendbare Gebiet hercngezogen
ſo könnte Kuba allein ganz Amerika mit Zucker verſorgen
Eine zweite nnerſchöpfliche Einnahmequelle Kubas iſt der Tabak
Bisher r man jährlich durchſchnittlich 560,000 Ballen
zu je kg Havanna allein verſchiffte im Jahre 1895
128 124 igra 741,321 Kg Tabakblätter über 156
Millionen Cigarren und 48 Millionen Packelchen Cigarretten
Die Tabakinduſtrie die bisher gegen 80,000 Knubanern Be
etisns gab iſt noch ungemein entwickelungsfähig Was

arin noch geleiſtet werden könnte würde das bisher gethane
einfach in den Schatten ſtellen

Außer Zucker und Tabak beſitzen Kuba ſowohl wie Portorico
vielfache andere Reichthümer die der Ausbeninng harren und
ungehenre Gewinnſte verbürgen ſobald die Inſeln ſich einer
L förderlichen Verwaltung erfreuen Die mineraliſchen

chätze Kubas ſind kaum erſt angebrochen Sie beſtehen in
vorzüglichen und reichen Eiſen Mangan und Knpfergruben
Anch Gold kommt in genügender Menge vor um eine geregelteAnsbeute bezahlt zu g Ferner ſind große Lager an
Kohle Asphalt Gyps Marmor Kalt und Phosphaten vor

handen Die Wälder Kubas bergen noch ungeheure Maſſen
der werthvollſten Hölzer So unglaublich es klingen mag ſo
iſt es doch Thatſache daß Kuba noch heute 13 Millionen Acker
unberührten Waldes beſitzt der die werthvollſten Banmarten
birgt Auch aus dem Handel mit Tropenfrüchten und Präſerven
laſſen ſich Vermögen gewinnen ſobald beſſere Transportgelegen
heiten einen ſchnelleren und regelmäßigeren Verſand nach den
Vereinigten Staaten und Europa ermöglichen Endlich kommt
auch die Viehzucht für Weſtindien in Betracht Kuba ſowohl
wie Halti waren bis zum Ende des 18 Jahrhunderts haupt
ſächlich viehzüchtende Länder Noch im Jahre 1891 beſaß Kuba
21 Millionen Stück Rindvieh Auf Portorico ſpielt die
Viehzucht noch jetzt eine ſehr bedeutende Rolle

Jn den Vereinigten Staaten bereiten ſich ſchon jetzt zahlreiche Kapitaliſten für die friedliche Eroberung der Inſeln Ka

und Portorico vor Der Haupteinmarſch dieſer Kulturpioniere
dürfte aber doch erſt nach Beendigung der Regen und Fieber
zeit in den Monaten Oktober und November erfolgen bis
wann auch die Räumung der Jnſel ſeitens der Spanier be
gonnen haben wird Fließen dann nicht mehr wie bisher
ſämmtliche Einkünfte der Jnſel nach Spanien ab und in die
Taſchen habſüchtiger Beamter ſondern werden auf die gänzlich
vernachläſſigte Fortbildung des Volkes anf die Anlage guter
Schulen die Verbeſſerung der ſanitären Verhältniſſe der Städte
und Ortſchaften auf die Zugängigmachung aller Landestheile
durch gute Wege Eiſenbahnen und Dampferlinien verwendet
ſo liegt kein Grund vor daran zu zweifeln daß die Zuſtände
beider Jnſeln ſich ſehr bald wieder zum Guten wenden müſſen
Sind Ordnung und Sicherheit in ihre Rechte getreten ſo
werden auch Dentſche Engländer und die Vertreter anderer
enropäiſcher Nationen die an der bisherigen Erſchließung Weſt
indiens hohen Antheil haben auf Cuba und Porkorico ein reich
lohnendes Arbeitsfeld finden Die ungemein sinſtig Lage der
Jnſeln ihre unvergleichlich ſchönen Häfen und gewaltigen Reich
thümer verbürgen einen ungeahnten Aufſchwung der n recht
ewährleiſtet iſt ſobald der ſeit vier Jahrhunderter die Menſheit beſchäftigende große Gedanke eines mittelamerikaniſchen

Waſſerweges zwiſchen den beiden größten Weltmeeren zur That
ſache geworden ſein wird

e

hervorgehoben

deutſchen Apothekervereins zu entnehmen iſt hat der Vorſtand
des letzteren zu der Verordnung an den Bundesrath eine Ein
gabe gerichtet Danach würde namentlich da die in Ausſicht
genommene Verordnung eine klare Begriffsbeſtimmung umgeht
und andererſeits die Bekanntgabe der Zuſammenſetzung c das
Mittel nach der jetzt geltenden Rechtsauffaſſung aus der Reihe
der Geheimmittel heraushöbe eine ſolche Verordnung ein Schlag
ins Waſſer ſein Um wenigſtens zu einem praktiſchen Reſultat
zu gelangen müßte von Fall zu Fall entſchieden werden ob ein
in den Verkehr gebrachtes Arzneimittel zu den Geheimmitteln zu
rechnen iſt Dieſe Entſcheidung könne aber wieder nicht den
unteren Verwaltungsbehörden überlaſſen bleiben ſondern nur
einer Reichsbehörde übertragen werden welcher die erforder
lichen wiſſenſchaftlichen und techniſchen Gutachter zur Verfügung

ch ſtehen was beim Kaiſerl Geſundheitsamte bei entſprechender
Erweiterung durch geeignete Kräfte der Fall ſein würde Ferner
würde die Verpflichtung zur Anlegung des erwähnten Ver
zeichniſſes dem Apotheker nur eine unnöthige Vermehrung des
Schreibweſens auferlegen und ihn immer mehr aus der Stellung
eines freien Gewerbetreibenden heraus und in Abhängigkeit
drängen Der Vorſtand des Deutſchen Apothekervereins hat des
halb beim Bundesrathe beantragt dem Kaiſerl Geſundheitsamt
welches durch pharmazeutiſche und mediziniſche Hilfskräfte zu
dieſem Zweck zu verſtärken ſein würde die Entſcheidung was als
Geheimmittel anzuſehen iſt zu überlaſſen und die Verpflichtung
des Apothekers zur Führung der Geheimmittelliſte aus den Vor
ſchriften zu entfernen Wie in dem erwähnten Geſchäftsberichte

wird findet dieſe Auffaſſung der Sache in
juriſtiſchen und mediziniſchen Kreiſen Zuſtimmung

Berwaltung und Rechtspflege
Wie den Hamb Nachr aus Berlin mitgetheilt wird iſt

im Kaiſerlichen Geſundheitsamt kürzlich mit den Vorarbeiten zu
einer neuen r des Deutſchen Arzneibuches beWeh worden orausſichtlich wird letzteres mit 1900 fertig
geſtellt

Parteinachrichten

Bei der hente ſtattfindenden Erſatzwahl ſür den ver
ſtorbenen Reichstagsabg v Cuny im Wahlkreiſe Kreuz nach
Simmern will das Centrum ſich der Wahl enthalten Prof
Paaſche wird daher ohne Anfechtung gewählt werden

Volkswirthſchaftliches

Der Verein deutſcher Fahrradfabrikanten hat in
einer Eingabe an den Bundesralh abermals eine Erhöhnng
des Zolles auf amerikaniſche Fahrräder verlangt
Die Eingabe legt einen Durchſchnittspreis von 250 M zu Grunde
und verlangt pro Rad einen Zoll von 25 M Die Srer
eines Zolles auf amerikaniſche Fahrräder allein iſt inde
ausgeſchloſſen da amerikaniſche Erzeugniſſe nicht höher belaſtet
werden können als die Erzeugniſſe anderer Länder Die Fahr
radinduſtrie in Deutſchland befindet ſich bekanntlich in gün
ſtigſter Lage

Schule und Kirche

Lokalinſpektor oder Kultusminiſter wer von
dieſen hat über den Schluß der Schule wegen zu großer Hitze
zu beſtimmen Der Kultusminiſter hat bekanntlich angeordnet
daß Hitzeferien einzutreten haben wenn das Thermometer in
den Schulen vormittogs 10 Uhr bereits eine Höhe von 25 Grad
Celſius erreicht hat Jm Dorfe Schönwalde bei Gleiwitz
will es aber der Lokalſchulinſpektor anders Er hat dem Ober
ſchleſiſchen Wanderer zufolge auf eine an ihn ergangene An
zeige daß früh um 10 Uhr bereits eine Hitze von 27 Grad Celſius
herrſche angeordnet daß der Schulunterricht trotzdem in der
Volksſchule fortzuſetzen ſei und zwar für die oberen und mittleren
Klaſſen in den Klaſſenzimmern und für die unteren Klaſſen unter
freiem Himmel im Schulhof

Ausland
Deutſchland nud die ägyptiſche Frage

X Der Plan der Engländer die r SchuldAegyptens deren internationale Verwaltung ein Haupt
hinderniß der gänzlichen Einverleibung des Landes in Groß
britannien bildet durch Aufnahme einer Anleihe zu decken und
dadurch die Kommiſſion der Mächte überflüſſig zu machen wird
beſonders von ſeiten Frankreichs mit eiferſüchtigen Blicken ver
folgt Aber auch in Deutſchland ſollte man den Beſtrebungen
der Briten nicht gänzlich apathiſch zuſehen denn die Verhältniſſe
im Reiche der Pharaonen haben immerhin für Deutſchland
inſofern ein Jntereſſe als ſie ihm und dem Dreibunde den
ſpeziell betheiligten Mächten gegenüber einen Trumpf in die
Wage geben da es den letzteren daran liegen muß auf den

illen des Dreibundes Rückſichten zu nehmen Eine thatſäch
liche Beſitznahme Aegyptens durch England aber würde dieſem
Einfluſſe natürlich ein Ende bereiten Die von britiſcher Seite
inaugurirte Politik begann bekanntlich mit dem Ankaufe der
Daira Sanieh und der Dominialgüter und ſoll jetzt mit dem
Erwerb der Eiſenbahnen Telegraphen und des Hafens von
Alexandrien fortgeſetzt werden Es fragt ſich indeß ob die
Veräußerung der letzteren überhaupt zuläſſig iſt und nicht von
der internationalen Kommiſſion unterſagt werden kann Wäh
rend nämlich im Jahre 1876 die Daira Sanieh und zwei Jahre
ſpäter die Dominſal Anleihe aufgenommen wurden verpfändete
man beiden die Güter ſelbſt und ſetzte in den Bedingungen der
Anlelhe feſt daß die Amortiſation nicht allein durch Erſparniſſe
in der Verwaltung derſelben ſondern auch durch den allmäligen
Verkauf der Gülter erfolgen ſolle Da es ſich hierbei um
perſönliches Eigenthum des Khedive und ſeiner handelteſtand einer Seraußerung keinerlei Schwierigkeit entgegen
Anders aber liegt die Sache bei der privilegirten Staatsſchuld
für welche lediglich die Einnahmen der Pfandobiekte der
Eiſenbahnen Telegraphen und des Hafens von Alexandrien
micht aber dieſe ſelbſt als Sicherheit geſtellt wurden Da es ſich
zudem hier um wirkliches Staatseigenthum handelt ſo bedarf es

der europäſſchen Mächte die natürlich wie die Verhältniſſe jetzt
liegen nicht zu erlangen iſt denn W eine Zuſtimmnug
Frankreichs und Rußlands iſt unter keinen Umſtänden zu
rechnen Giebt man ſich doch in franzöſiſchen Kreiſen ſogar der
Hoffnung hin daß der für den Herbſt bevorſtehende Beſüch des
deutſchen Kaiſers beim Khedive zur Abſchwächung des britiſchen
Einfluſſes und zur Stärkung der Gegenſtrömung dienen werde
wenn nicht gar zur Vertreibung Englands letzteres liegt aber
auch nicht im deutſchen Jntereſſe und dieſes wird am beſten
gewahrt durch die Erhaltung des slatus quo

Nußland
m Ferghang Gebiet herrſchen noch immer keine vorun e wieder vie ſſiziellen Turkeſt Wied

nämlich derichten die ruſſiſchen Behörden von Piscewolsk hätten
blutveſpritzte Proklamationen erhalten in denen den Ruſſen
Rache für die Hinrichtungen von Andijan geſchworen und derAusbruch des heiligen Krieges in Ausſicht geſtellt wird
Darauf dürfte es zurückzuſühren ſein daß der Generalgonvernenr
von Turkeſtan en Belagerungszuſtand über Ferghang
Taſchiend und andere drei Vezirke des Turkeſtan auf ein Jahr
verlängert hat

Türkei
Die Zultände auf Kreta laſſen ſehr viel zu wünſchenübrig z ſtellt ſich immer dentlicher heraus daß die ſechzehn

monatige Aktion der Mächte ſo gut wie gar keinen Erfolg ge

zu einem Verkaufe der vorherigen Genehmigung der Kommiſſare
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bt hat den Städten werd ſtöße zwie An Coeiten nut durch vie Ankherke er
fremden Truppen verhindert und aut dem Lande wo die a
manen 77n ihren Beſitzungen vertrieben worden ſind herrſchtAnarchie Bi jetzt wurde übrigens die Ruhe und Ordnung zur

Noth aufrecht erhalten ſeit dem Bekanntwerden des Entwurfes f
für die proviſoriſche Verwaltung der Jnſel macht ſich aber große
Unzufriedenheit unter den Mohammedanern bemerkbar ſo daß
man neuerdings eine bewaffnete e befürchtet Jn den
Kreiſen der Muſelmanen herrſcht ohnedies große Erbitterung
darüber daß die Beſitzenden von den Chriſten von Haus undof ſagt wurden und jetzt von milden Gaben in den Städtende Ke en friſten müſſen Die Gährung unter den Moham

medanern wurde noch dadurch vermehrt daß die Mächte die
Ergänpns der türkiſchen Garniſonen nicht geſtatteten und nun
haben die Admirale der vier Mächte von ihren Regierungen dien zur en der ſogenannten Baſchibozuts er
langt eigentlich die Entwaffnung der ganzen moham
medaniſchen Bevölkerung bedeutet Wenn die Admirale wirklich
an die Ausführung dieſer Waßrege ſchreiten ſollten ſo dürfte
dies kaum ohne Blutvergießen zu bewerkſtelligen ſein

Der Vertrag betreffend die Lieferung von 100 Millionen
Mauſerpatronen iſt von der Pforte unterzeichnet

Der Ban der für Truppentransporte beſtimmten Bahnſtrecke
Rodoſto Muratli iſt endgiltig beſchloſſen worden

Afrika
Der Zuſammentritt der internationalen

Konferenz zur
Brüſſel iſt auf den November vertagt worden

afrikaniſchen

Provinzialnachrichten
Magdebnurg 24 Aug In der heutigen Wander

verſammlung des Deutſchen Photographen vereins
in der Freundſchaft wurde ein umfangreicher Vortrag
vom Prof Dr Bruno Meyer über den Stand des photo
graphiſchen Schutzgeſetzes gehalten An den Vortrag ſchloß ſich
eine längere Debatte in der u a auch das unbefugte
Photographiren der Leiche Bismarck s geſtreift wurde
Allſeitig wurde betont daß nicht nur das fertige poſitive Vild
ſondern auch das Negativ dem Photographen gegen unbefugte
widerrechtliche Benutzung geſchützt werden müſſe Mit der
Wanderverſammlung iſt du eine Ausſtellung im Rathhaus
laale verbunden Von morgen Donnerstag ab iſt die Aus
ſtellung für das Publikum geöffnet

Stendal 24 Aug Für den Beſuch des Bismarck
Muſenms in Schönhauſen das in dieſem Monat bekannt
lich geſchloſſen iſt ſind vom Fürſten Herbert von Bismarck
folgende Beſtimmungen getröffen wörden 1 Das Muſeum
bleibt Sonntags geſchloſſen 2 Kindern iſt der Eintritt
in das Muſeum nicht geſtattet Ausnahmen ſind nur ſtatthaft
für Schulen deren Lehrer ihren Beſuch vorher ſchriftlich
an e haben 3 Mehr als höchſtens 8 Perſonen
dürfen gleichzeitig das Muſeum nicht beſichtigen 4 Der Aufent
halt wartender Perſonen iſt vor und in dem Muſeums
gebände überhaupt auf dem Privatgrundſtücke ſtreng verboten

Die laut gewordene Annahme daß nur 8 Perſonen gleich
tig das Muſeum beſichtigen dürfen weil der ußboden z
chwach ſei iſt nicht berechtigt Die betreffende Beſtimmung iſt
nur darum getröffen worden damit die Aufſicht eine beſſere
ſein könne denn der r ärß die Gegenſtände nicht zu
berühren iſt leider vielfach nicht Folge geleiſtet worden

Salzwedel 24 Aug Feuersbrünſte Der Vorort
Perver iſt in dem Zeitraum von 14 Tagen zweimal von
furchtbaren Fenersbrünſten heimgeſucht worden Wäh
rend vor etwa 2 Wochen das Leiſt ſche Mühlenetabliſſement von
Grund aus durch Feuer zerſtört wurde es blieben nicht ein
mal die Umfaſſungsmauern ſtehen iſt am Sonntag wie be
reits kurz gemeldet die große chemiſche Fabrik von G
Neukranz durch ein bedeutendes Schaden feuer zum Theil
vernichtet worden Daſſelbe brach in dem Fettpreſſenraum aus
und ſprang auf mehrere andere Gebäude über welche es in
Aſche legte Glücklichekweiſe konnte das Ventil des Benzinbaſſins
geöffnet werden ſonſt hätte eine furchtbare Exploſion ſtattfinden
müſſen in der Nähe lagerten einige hundert Centner Benzin
Ein Detachement des hieſigen Ulanenregiments wurde zu Hilſe
geruſen und e ſich am Rettungswerk Die Urſachen
beider Brandkataſtrophen ſind nicht aufgeklärt

rg Teuchern 23 Aug Miniſterialseſcheide Ringe
eines Geſuchs unſerer ſtädtiſchen Körperſchaften hat der Miniſter
der geiſtlichen Unterrichts und Medizinal Angelegenheiten der
Stadt einen einmaligen Beitrag von 2000 M Vor Beſtreitung
der Schulunterhaltungskoſten gewährt Dagegen wurde
vom irrt s das Geſuch um Erhöhung desMiethszinſes für die Geſchäftsräume unſeres Amtsgerichts
abſchläglich beſchieden

Hoheumölfen 24 Aug Zur Feier des 150jährigen
Beſtehens der hieſigen Schützengildeſ waren die Vereine
bezw Vertreter aus Zeitz Stößen Oſterfeld Pegau und
Geritzſch in unſerem reich geſchmückten Orte erſchienen Der
Feſtzug welcher nachmittags bei herrlichem Wetter ſtattfand
zeichnete ſich durch den Wagen der Ehrenjungfrauen von den
ſonſt gewohnten Feſtzügen aus Montag nachmittag fand ein
re Rchießen ſtatt Auswärtige betheiligten ſich an dem Schießen

nicht

Nebra 24 Aug Bei dem Feuer im Meitz ſchen
Grundſtück wurde der Beſitzer des Gehöfts im Feuer
liegend mit ſchweren Brandwunden bedeckt vorgefundenAn dem Aufkommen des Mannes wird gezvweifelt

Eisleben 24 Aug Eine heftige Erderſchütterung
hat nach einer geranmen Pauſe am 22 d M morgens gegen
8 Uhr ſtattgefunden dieſe wurde hauptſächlich ſüdlich der
böſen Sieben wahrgenommen

Tilleda 283 Aug Selbſtmordverſuch Ein Mann
der hier einquartirten Soldaten des 93 Jnf Reg verſuchte
ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende zu machen Sein
Vorhaben wurde aber noch rechtzeitig bemerkt und nachdem er
abgeſchnitten wurde er dein Krankenhauſe in Roßla zugeſührt

Erfurt 24 Aug Zur Wohnungs noth Um der an
t der Wohnungsnoth immer empfindlicher werdenden

Obdachlöſigkelt ſteuern zu können beabſichtigt der Magiſtrat
jetzt ein neben dem derzeitigen Aſyl belegenes großes Grundſtück

denen r W V eben loihfa Famllien Unterkunft finden ſo daß der beabſi e
Nenbon eines Aſylhauſes bis auf weiteres unterbleiben an

reren 24 lEine größere Feuersbrunſt entſtand heute vormittag in dem Dorfe Siemerode
bel Heillgenſtadt Das Gehöft des Ackermanns Nolte wurde
ein Raub der Flammen Stundenlang brannte das Feuer die
Feuerwehren der Nachbarorte mußten zur Hilfeleiſtung heran
gezogen werden

Getreide und n r DieDurchſchnitto reiſe für inländiſches Getreilde wie ſie allmonatlich
von der Königlichen Regierung zu Merſeburg veröffentlichtworden beziehen ſich auf deren Pehoaltu 8bezirk und werden

17 Marttorten ermittelt Der diesmalige auf den Monat
ukt ſich beziehende Durchſchnit zeigt gegen die VormonateJuni und Mai einen iagng der Weiſe bei allen vier Ge

treidearten und zwar iſt dies beſonders beim Weizen bemerkbar
Die Preiſe beziehenet giel
Merſeburg gezahlt ſür Welzen im Mai 23,40

Regelung der Alkoholfragen in

ſich auf je 100 Kilogramm Getreide guter S
Es wurden im Vurchſchnitt im Gegerny nete gtr f

im Juni l D

20,94 M und im Juli 19,87 dementſprechend für o n16,98 15,56 und für d17,45 M und 16,99 P für Hafer 17,89 17,77 M und
17,59 M Trotz des ge an Schweinen iſt im allgemeinen
noch keine weſentliche Steigerung des Preiſes für Schweine
leiſch eingetreten denn geaen den Monat Jnni ſtieg daſſelbe

pro Kilogramm nur von 1,32 M auf 1,35 M im Durchſchnitt
Die Eßkartoffeln gingen im Durchſchnitt ſeit Mai von 5,40
M pro 100 Kilogramm anf 6,05 M im Mougat Juli empor
z die Augen fallend iſt auch die Preisſteigerung in dieſem

eitraume bei den Eiern denn das Scho ſtieg um 47 Pf
auf 3,33 M im Durchſchnitt tt invon 225 M auf z öhh rück er ging pro Kilogramm

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirk des
IV Armeecorps Soſort Arneburg Magiſtrat Nachtwächter 200 M
Gehalt neben ſreier Wohnung im Werthe von 60 Nebeneinkommen für die
Bedienung der Straßenlaternen und als Todtengräder circa 140 M Soſort
Burg Königl Amtsgericht Kanzleigehilfe Schreiblohn 5 bis 12 Pfg für die
Seite je nach Feſtſetzung des Herrn Landgerichts Präſidenten zu Magdeburg
Sofort Erfürt eagiſtrat Polizeiſergeant 1200 M Anfangsgehalt und
freie Dienſtkleidung alle 3 Jahre 60 M Zulage bis zum Höchſtgehalt von
1600 M 16 November 1898 Giſpersleben Kaiſerl Poſtamt Land
briefträger 700 M Gehalt und 60 M n e jährlich Gehalt
ſteigt bis 900 M jährlich Sofort Grelz Fürſtl Amtsgericht Abtheilung
J nichtſtreltige Rechtsſachen Diätar 2 M für jeden Ardeitstag bei guter
tenſtführung und gutem Verhalten iſt Verbeſſerung nicht ausgeſchloſſen

1 Oktober 1898 Halle Saale Königl Univerſität Heizer und Hilfsdieneram ghemiſchen itut 810 M Gehalt jäh lich Sofort ter
Krels Torgau Strafanſtalt Aufſeher 900 M Gehalt und 90 M Mieths

entſchädigung oder frele Dienſtwohnung Anfrücken im Gehalt dis 1500 M neben
n ne 1 Oktober 1898 Zörbig Magiſtrat Nachtwächter

17 e a e
Patente Anmeldungen Auswechſeldare Anskleidung für Kinder

wagen u dergl Gebr Naumann Zeitz Maſchine zur Herſtellung vonrunden mit einem Ueberzug verſehenen Schachteln aus Pappe Karton u dergl
Marlo Gatti Como Italien Vertr
Wilhelm Bindewald Erfurt Ertheilungen Verfahren zur Verarbeitung
von Wollfett auf Fettſäuren und Seifen einerſeits und Fetialkohole dezw Lano
L andererſeits Dr C Schmidt Magdeburg Buckau Rolirende

rockentrommel G Luther Braunſchwelg Trockenirommel namenniſch für
thoniges Trockengut G Luther Brvunſchweig

w Weimar 24 Aug Angeſichts der in der Stadt
vorgekommenen Typhusfälle hat der Gemeinderath
geſtern eine außerordentliche Sitzung abgehalten zu welcher
u a auch die Herren Geh Hof und Medizinalrath Dr Pfeiffer
und Bezirksarzt Dr Knopf eingeladen waren und theilnahmen
Aus den Ergebniſſen der Verhandlungen wird der weimariſchen
Preſſe folgendes mitgetheilt Die anweſenden Herren Aerzte
verneinen zunächſt das Vorliegen einer epidemiſchen
Ausbreitung des Unterleibstyphus Seit dem 16 d M
iſt eine Neuerkrankung nicht gemeldet Nach ihrer Meinung
beſteht ein Zuſammenhang der gemeldeten Erkrankungen mit
der Waſſerleitung und Kanaliſation unſerer Stadt
nicht Nach dieſer Richtung hin wird nächſter Tage eine
authentiſche Veröffentlichung über die Geſundheitsverhältniſſe
der oberhalb Weimar liegenden Orte erfolgen Da berechtigte
Zweifel beſtehen ob alle angemeldeten Fälle auch wirklich als
Unterleibstyphus anzuſehen ſind ſo findet von bezirksärztücher
Seite eine Nachprüfung dieſer Fälle ſtatt über deren Ergebniſſe
ebenſalls eheſtens berichtet werden wird Alle ſanitätspolizeilichen
Maßregeln die nach Lage der Sache getroffen werden konnten
ſind ſchon längſt getroffen Bisher ſind drei Todesfälle
angezeigt Jn einem dieſer Fälle war die Erkrankte aller
Wahrſcheinlichkeit nach in einem benachbarten Orte angeſteckt
worden ein anderer betraf eine Schweſter des Sophienhauſes
die vermuthlich ſchon erkrankt hierher zurückgekommen war

Eiſenach 24 Aug 12 Thür Gaſtwirthstag
Den Verhandlungen des Verbandstages wohnte als Vertreter
der großherzogl Staatsbehörden Herr Bezirkskommiſſar Dr
Vermehren bei Auch der Vorſitzende des Deutſchen Gaſt
wirthsverbandes Herr Th Müller Berlin war anweſend
Die Feſtſtellung der Präſenzliſte ergab daß 18 Vereine ver
treten waren Für die Gründung einer Zonenkaſſe zur Deckung
ſich nothwendig machender Ausgaben ſprach ſich eine große
Majorität aus Die Kuſſenſtelle ſoll ſich am jeweiligen Sitze
des Zonenvorſitzenden befinden Der Beitrag iſt pro Jahr und
Mitglied auf 10 Pf bemeſſen Ueber den 25 Deutſchen Gaſt
wirthstag in Berlin berichtete Danneil Altenburg Des
leichen gab er auch erläuternde Bemerkungen über die die
ommunale Bierſteuer betreffenden Erhebungen Jm all

e wurde der Meinung Ausdruck gegeben daß die Bier
teuer einſeitig und ungerecht und deshalb zu bekämpfen ſei
und daß ſie wenn ſie einmal eingeführt werden ſolle in erſter
Linie von den Bierproduktionsſiellen getragen werden müſſe

u Punkt 5 der Tagesordnung Errichtung von Fachſchulen
etreffend wurde ausgeſührt daß es zweckmäßig und eipfehlens

werth ſei auf die Errichtung ſolcher hinzuarbeiten Hinſichtlich
der Reſolution der Kellner und Köche betr Einrichtung einer
Normalarbeitszeit wurde ebenfalls kein bindender Beſchluß ge
faßt zumal der Vorſitzende die Erklärung abgab daß die Mehr
zahl der Goſtwirthsgehilfen eine Normalarbeilszeit gar nicht
wünſche Daſſelbe gilt auch vom folgenden Gegenſtande

Stellungnahme zum Flaſchenbierhandel, der eine lebhafte
Ausſprache hervorrief Es wurde u a der Wunſch nach Kon
zeſſionirung deſſelben und Auferlegung einer Schankſteuer aus
geſprochen Nach einigen Mittheilungen über die Gründung
einer Weinkellervereinigung deutſcher Gaſtwirthe zum Bezuge
von Weinen wurde der bisherige Vorſtand die Herren Dan neil
Altenburg und Weißbart Jena durch Zuruf einſtimmig
wiedergewählt und beſtimmt daß die nächſtjährige Verſammlung
in Weimar abgehalten werden ſoll

Eiſenach 24 Aug Für freie Jnnungen hat ſich
die hieſige Schuhmacher Jnnung mit 37 gegen 5 Stimmen
ausgeſprochen 4 Stimmen erklärten ſich für die Bildung von
Zwangsinnungen

Jena 24 Aug Hitzſchlag Frau Bürgermeiſter Die übermäßige Hitze wirkt auch hier geſundheit
lich ſehr ſchädlich Beſonders ſtark treten Geſchwüre aller Art
auf Geſtern nachmittag ſtarb in Wenigenjena der Vor
arbeiter Knauth inſolge eines Hitzſchlages Knauth war gerade
mit dem Beſprengen der Straßen beſchäftigt als ihn der Tod
ereilte Bei der Bürgermeiſter Erſatzwahl in Ziegenhain
wurden auch einige Stimmen für eine Frau Ageſetr die aller
dings nicht gerade erbaut darüber geweſen ſein ſo

Nenſtadt Orla 23 Aug Jubiläum Schaden
feuer Heute feierte unſer Bürgermeiſter Wimmler ſein
25jähriges Jubiläum als Beamter der hieſigen Stadt weshalb
ihm Morgenſtändchen Zahlreiche Gralulationen und Ehren
ſpenden zu theil wurden Auch eine Deputation des Gemeinde
rathes überbrachte die Glückwünſche und eine Ehrengabe

eute nachmittag brannte die zur Ziegelei Neunhofen gehörende
Scheune mit allen Erntevorräthen ab

Holzminden 24 Ang Ein Unwetter, wie das geſtern
nachmittag in der fünften Stunde
Menſchengedenken nicht über unſere Stadt hinweggezogen
haben bereits kurz über daſſelbe berichtet Bald nach 4

olgte iſt vermuthlich ein ſog kalter Schlag voraufgegangen

Gerſte 18,39 W

Anguſt Rohrdach Max Meyer und U

niedergegangene iſt ſeit
WirUhr Niederſchiäige am W Auguſt 7 Uhr morgens 12,5 m

kündigten mächtige Staubwolken das Heranngahen des die Richtung

Thurm der evangeliſchen Kirche zum Opfer fiel wird gewiß
manchen Holzmindener mit Wehmuth erfüllen Der 64 m hohe
Thurm ein ſog Nagel wurde im November 1888 vom Blitze
getroffen brannte theilweiſe ab und wurde im folgenden Jahre
erneuert und mit einem Blitzableiter verſehen Dem geſlrigen

turze der wie die Thurmuhr anzeigt um 4 Uhr 12 Min er

aß die benachbarten Häuſer verſchont geblieben iſt geradezu

als ein Wunder zu bezeichnen Der Thurm iſt ſo nahe an demellmann ſchen a zur Erde gefallen daß an an Hauſe
angebrachte Gaslaterne zerſchmettert wurde Bei irgend einer
anderen Fallrichtung wäre unberechenbarer Schaden angerichtet
worden Uebrigens war das Toſen des Sturmes ſo gewaltdaß die meiſten Bewohner der Nachbarhänfer den ümſtur e
ar wurden als ſie die Trümmermaſſe auf der Erde er
lickten Der Thurm iſt in Glockenſtuhlhöhe ab
ch t Während die drei großen Glocken unverſehrt
lleben ſind die Schlagglocken der Thurmuhr mit abgeſtürzt

Arg beſchädigt wurde auch das Dach der Kirche und wahrſchein
lich haben auch die Bälgen der Orgel gelitten Jn der Stadt
und deren Umgebung begegnet man überall den Verheerungen
des Unwetters Zahlloſe Bäume namentlich anf der Stein
breite und an den Teichen ſind entwurzelt oder der Zweige
beraubt Die weſtliche Umfaſſungsmaner des Bürgerſchulhofes
iſt eingeſtürzt mehrere Dächer ſind abgedeckt und die Bade
anſtalt auf der Weſer wurde vom Sturme anus
einandergeriſſen und eine Strecke ſtromabwärts
etrieben ſo daß die gerade Badenden ſich nur mit
Lühen und Noth retten konnten Hagel fiel glücklicher

weiſe während des Gewitters nur vereinzelt die Eisſtücke
waren jedoch von anſehnlicher Größe und zertrümmerten
namentlich im Weſten der Stadt zahlreiche Fenſterſcheiben

Vom Eichsfelde 24 Aug ſlSynagogeneinweihung
Verunglückt Die Einweihung der neuerbauten Synagoge
in Duderſtadt fand heute ſtatt Geſtern abend fand in der
alten Synagoge Abſchieds Gottesdienſt ſtatt Heute vormittag
11 Uhr nahm der Rabbiner aus Hildesheim den Weiheakt vor
Nachmittags fand Weg Feſteſſen ſtatt an dem auch die Mit
glieder der ſtädtiſchen Behörden ſich betheiligten ein
Feſtball beſchloß die Feiler Ein bedanernswerthes

nalück hat ſich in Brochthaufen ereignet
Ein 9 jähriger Knabe hatte einen Kirſchbanm erſtiegen um ſeinem
Vater mit einem Körbchen reifer Kirſchen eine Freude zu machen
Auf dem Baum verlor der Knabe das Gleichgewicht und ſtürzte
herab auf ein Stacket auf dem er hängen blieb Wenige
Stunden darauf ſtarb der Junge unter unſäglichen Qualen

Deſſan 24 Aug Das alte Lied Am Sonntag abend
zwiſchen 9 und 10 Uhr hörten mehrere auf der Grube Hedwig
bei Station Weißandt einkaſernirte Perſonen eine heftige
Detonation und gleich darauf Hilferufe Sie gingen den
letzteren welche aus der Wohnung des Bergarbelters Anton
Szaffranski kamen nach und fanden dies Ehefran des Ge
nannten in hellen Flammen ſtehend Den Bemühungen
ver hinzugeeilten Perſonen gelang es bald die Flammen zu er
ſticken Die Frau welche das Unglück durch Benutzung von
Petroleum beim en verſchuldet hat iſt im Geſicht
Nacken an der Bruſt an den Armen ſowie am linken Knie mit
bedeutenden Brandwunden bedeckt

Aus dem Königreich Sachſen 24 Aug Verſchiedenes
Ein ſchwerer Unglücks fall ereignete ſich in Heidersdorf
Ein größerer Knabe hatte leichtſinnigerweiſe ein großes Scheunen
thor mit einer als Hebel benutzten Siange aus den Angeln
gehoben das Thor fiel um und erſ lug ein ſorglos ſpielendes
Kind im Alter von zwei Jahren Ein Arbeiter in Oederan
erdrückte nachts im Schlafe ſein erſt einige Monate altes

h welches mit ihm in einem Bette nebſt anderen
Kindern der Ruhe pflegte Die bei dem Kleinen angeſtellten
Wiederbelebungsverſuche blieben erfolglos Der Kreuz
thurmbrand in Dresden am 16 Februar 1897 hat geſtern
noch ein Opfer gefordert Der Feuerwehrmann Georg Neu
meiſter welcher bei dieſem denkwürdigen Brande eine Gehirn
erſchütterung erlitt wodurch er ſein Gehör völlig verlor iſt an
Gehirnkrämpfen geſtorben Nach ſeiner Verunglückung be
ſchäftigten ſich die ſtädtiſchen Körperſchaften mit dem jungen
Mann ſehr eingehend weil von gewiſſer Seite der Verdacht
ausgeſprochen war daß ihm vielleicht gar kein Unglück wider
fahren daß er ein Simnlant ſei Durch die Bemühungen der
Aerzte Stadtverordneten und der Preſſe erhielt aber ſchließlich
der gelähmte Mann eine Penſion Auch wurden nach dieſem
Unglücksfall die nicht penſionsberechtigten Hilfsfeuerwehrmänner
bei der Gefahr ihres Berufes von der Stadt beſonders gegen
Unfall verſichert Eine Frau in Ober Pieſchen wurde
geſtern von einem Kinde entbunden das keine Arme hatte
Kurz nach der Geburt verſtarb das kleine Weſen Die
fünfte Elbb rücke in Dresden welche parallel der Marien
brücke ganz in Eiſen errichtet wird und letztere entlaſten ſoll
wird in nicht zu ferner Zeit vollendet ſein obwohl bisher die
Schmiede und Schloſſer die von der Sonnenhitze heiß gewordenen
Konſtruktionstheile nur ſchwer handhaben konnten Man hat
jetzt mit dem letzten Brückenjoch begonnen

8 Leipzig 24 Ang Beſchlüſſe der Gewerbekammer
T Zwangs Jnnungen Aus den Turnvereinen
Unteroffizierſchule Schwer verbrannt Die hieſige
Gewerbekammer faßte geſtern Pre bemerkenswerthe Be
ſchlüſſe 1 ſoll der Rath um Erlaß einer Beſtimmung erſucht
werden damit an jedem Neubau Vor und Zunamen des Bau
herrn und des Bauausführenden erkenntlich ſind und 2 ſoll beim
königl Miniſterium des Junern um eine Erweiterung des
Sonntagsbetriebes im Kürſchnergewerbe gebeten werden dahin
gehend daß an acht Sonntagen vor Weihnacht bis Nachmittag
4 Uhr gearbeitet werden dürfe ſtatt bisher von vier bis Mittags
2 Uhr Mit alleiniger Ausnahme der Barbier Jnnung

haben ſämmtliche hieſige Jnnungen die Zwangs Organi
ſation angenommen Die Halle der Stadt Leipzig auf der
vorjährigen Ausſtellung iſt durch Kauf in den Beſitz des Turn
vereins Lindenau übergegangen der dieſelbe für Zwecke des
Winterturnens verwenden wird Wie ſehr übrigens unſere
ſtädtiſchen Behörden das Turnen fördern ergiebt ſich nicht nur
aus zahlreichen ſtändigen Zuſchüſſen an Einzelvereine ſondern
auch jetzt wieder durch Gewähr eines Darlehns in Höhe von
25,000 M an den Allgemeinen Turnverein der Vorſtadt
Volkmarsdorf Ehemalige Angehörige der Unter
offizierſchule Marienberg werden am I Oktober dieſes
Jahres zur feſtlichen Begehung des Tages des 2sjährigen Be
ſtehens der Anſtalt hier zuſammenkommen Ein 19 jährigerArbeiter ſteckte mit Serpenin getränkte Putzwolle in den
offenen Feunerheerd die Flamme ſchlug zurück und da die
Kleider des Unglücklichen ſelbſt auch durch Terpentin theilweiſe
durchtränkt waren ſtönd derſelbe alsbald in hellen Flammen
Raſch war Hilſe zur Hand indeſſen ſind die Verletzungen
ſehr ſchwere
C

Meteorvologiſche Station zu Halle
24 Auguſt

9 Uhr 12 Min ab
25 Auguſt

7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter u r 5Thermometer Celſins 89Ken m nratur am 24 Auguſt 31,59 Cd h vom 24 Auguſt zum 25 Auguſt 15,49 C

Waſſerwärme der Saale am 25 Auguſt wiltgetheilt vom Floradade 190

der r n z gy eine ſt Wehterlaet der Sturm zu einem Orkan der ſogar den Donner zeitweilig Meldung auf Grund der Wetterkarte unübertönte Daß ihm das alte liebe Wahrzeichen der Stadt der Prwatliche bier Beobachtungen

Freitag den 26 Auguſt
Geringe Veränderungen Ein Depreſſionsgehlet von mäßlger

Tiefe beſand ſich über dem nördl Skandinavien während über
dem ſüdweſtl Europa der Luſtdruck am höchſten war Zahlreiche
Gewitter welche über Mitteleuropa ſich entluden haben
kühlung gebracht doch dürſte der Wilternngscharakter im all
gemeinen ſich noch nicht ändern



Nächſte Lotteriegiehnngen

Marienburger T forde Juottorie
18 Fs Pgemim n Laudauer mithen kö 100 Bit Preis des Looſes 1 MQuealiuburger Pferde Lotterie

6 Oktober 1808 Hauptgewinn Eine bocheleganteRoriage t W v 5000 M Preis d Looſes 1 M

Woblfahrts Lotterie
zu Zwecken der Deutſchen Schutzgebiete Colonial Lotterie
Hiebuna 28 November u folgende Tage Preis des Looſes
330 M Hauptgewinn r ferner 25,000 15

gar u ſ w
Meissner Dombau Gield Lotterie

Ziehung 12 Dezember 1898 Preis des Looſes 3 Mark
Hauptgewinn event 100 000 Mark

1 Prämie 60000 1 Gewinn à 40 000 20 000 10 000 Mk uſw

e
Ziehung 14 Dezember 1898 W des Looſes 1 Mark

Hanptgewinn i W v 50 0Berliner Rothe re ter
Ziehung 19 23 Dez 1898 Preis de Looſes 3,30 Mark

Hauptgewinn 100,000 Mk baart ferner 50,000 25,000 15,600 Bt baar u ſ w
Looſe vorräthig bei
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Otto RendloI Bucbbaundlung Warkt 24

Höhere HMandelsschule Jauer i Sehles
Wissenschaftl Ausb für den kaufm Beruf und gleichz für das Einj Freiw Fram Man verlange Prosp V d Direet d Deutschen Levante Linie Hamburg Trostbrüchke I
CGursus 3 jähr Beste Erfolge u Empf Prosp durch den Director G Müller

PürstlichDtolderg gches ilüttenamt

Ilsenburg a H
empfiehlt als Specktalität ad

gusseis Fenster Säulen
Kandelaber Kanalisationstheile

Wendeltreppen Pfordestall Dinrichtungen
HMaschinen und Bauguss

Halte meinJagaansrüstungsgesonaſt I Ranges
gegründet 1850

den Herren Berufsjägern und Sportsleuten bestens empfohlen
Als Spezialität empfehle

Römer u Triumph
Drillinge

Vorzügl geladene Jagdpatronen

e über ſtädt ländl und induſtrielle Baulichkeitsanlagen reſp Grund
und Bodeu Realitäten jegl Gattung finden bei behördlich erlafſſ

S en Vorſchriften u Grundſätzen von Reglitäten durchaus
S ſachgemä

M fahrenen gkad gebild u ſtaatl geprüſt ſowohl gerichtsſeit als kreisſtänd
I beeidigt Taxator n Sachverſtänd fürs Baufach dem Unterzeichneten
J vormaligem Mitgliede der de teger Veranlagung reſp EinS ſchätzungs und Verſich Kommiſſar für die Prov Städte und ganb

Geſetzbücher aus der Biblioihek der GeſamtLikteratur Enchfüh ru ung

Lürgerliches Geſehbuch Handels Geſetzbuch
für das Deutſche Reich für das Dentſche Reich

it Einfü Vollſtändige Ausgabe mit derText Ausgabe mit Einführungs et Seepandelh mit Fin
geſetz und ausführlichem ührliSachregiſter fübrnnssgeſet n m u hrlichem

Geheftet 1,25 gebunden 1,50 Geheftet 75 Pehünden 1 4

Dieſe gut ausgeſtatteten Ausgaben haben viele Borzüge vor mancher
anderen z Th theureren

De Vollſtändige Kataloge der Bibliothek der Geſamt Litteratur
unentgeltlich durch alle Buchhandlungen und von

Otto Hendel Verlag Halle S
r

Deutsche Ievante Linie IIamburg
M eigene Dampfer 5 Abfahrten monat nach der Levante

S Einstellung des Rxpressdampfers PERA Capt Fischer
3000 Tons 2000 Pferdekräftoeprete pedition direct ab Hamburg am I September 1898

Reisedauer bis Malta nur 9 Tage bis e 11 Tage
bis Smyrna 13 Tage bis Consfantinopel nur 15 TageSchneſtsie Beförderung für Güter aus Deufschland nach der Levante

sehneller als vin Triest
Die hochelegante Cajütseinrichturg des D Pera kär80 Passagiere 1 Classe blectet vorzügliche Gelegenheit zu einer

Excursion nach dem Ovrient
Sehr mässige Passagepreise Arzt und Stewardesse an Bord

Herzogliche technische Hochschule
Rrannschweig

Begtun des Winter Semesters am 13 October der
Einschreibungen am 19 Oetober 1398Programme sind unentgeltlich vom Secretariate zu beziehen

Gegenseitige Anerkennung der Vor und ersten Hauptprüfung im
Hochbau Ingenienrbau und Maschinenbaufaehe in Preussen und
Braunschweig Reichs Prüfang für Nahrungsmittel Chemiker und
Pharmaceuten Diplom Prüfungen Der Rector Schöttler

Werthstaxationsanſſtellnngen
und bautechniſche KSachgutachten

entſprechende e r und discrete Ausführung durch
den als Sperialiſten die aubrauche inſonderheit langiährig er

Fener Societät und zwar gegen ſehr mäßiges Honorar
Architekt Bernhard Blanck Szenen Halle a/S

2 Alter Markt 16 I r

Mk Kal 12 Mk 50 p HundertPreislisten gerne zur Verfügung
zum Postversand zulässig Kal

HMalle Leipziger Str 88 W Tornam Gewehrkabrikant
Wirtimg

ſowie Störungen der als Blutarmuth Bleichſucht u ſ w
Ar

r W aMaſſchinenbau Anſtalt und Keſſelſchmlede
Locomohilen

mit
Ausziehkeſſel

Dampf
maſchinen und
Nöhrenkeſſel
in jeder Größe
Auf Lager bis
20 Pferdekraſt

Preisliſten
unentgeltlich

Chemiſche Reinigungs und Schnellreparatur Auſtalt
für Herren Garderobe Kunſtſtopferei und Gardinen Wäſcherei Al
brechtſtraße 1 Eingang Bernburger Straße von D Nattenäorf bringt
ſich in empfehlende Erinnerung

u
e

J

Verſand 1879 906,700 Flaſchen
nen das im Handel vork augebl Wild Salz iſt ein künſtl zum Theil un
lösl Fabrikat Schriften gratis Anfr über das Bad u Wohn im Badelogirh u
Europ Hof les W Wild Wiueralanellen i Geſellſchaft

a Die HauptquellenB J Georg Vietor QuelleM und elenen Quelle
I ſind ſeit lange bekannt

durch unübertroffeneBlaſen u Steinleiden e u Darmkatarrhen
bei Nieren

keiner der Quellen werden Salze gewon

s 3r bestens eHauptniederlage

C A Krammisech lno Adresse Lerolteſer Sprudel Köln

Lauerun

Schololaden I Iaban s
hergestellt aus Erzeugnissen der deutschen Kolonie

empfehlen als wirklich gut und preiswerth

Kamerun Schokolade 3 Ko e Mk
Kamernn Kakao 4 5V Davſch Söhne

alle a S

3 l J 4 4h e
e u

x h

in R SDREXN
esanoester a Sinm ach ä

In Originalflacons für 10 ganze Flaschen Fssig mit Theikung zur
augenblicklichen Bereit je einer Flasche in richtiger Stärke für dieTafel oder zum Früchte Einmachen, Vorräthig in den Sorten naturel
oder auch weinfarbig 1M à estragon 1 M 25 Pf aux nesherbes 1 A 50 Pf a Han hüte sich vor Vachahmungen
und achte beim Einkauf auf die Firma Max FIb Dresden

In Halle zu haben bei
Julius BRethge G OsswaldWilh FranKoe F A PatzO Vunke Pottel c Rroskowski HofF W Gläser Röhling TrobschMax Grüänewald Otto RosehHelmbold Oo Georg UberErnst Jentasen SchmidtPaul Kegel rengel RiCarl Krütgen n alF Leonharät Nachfolger SteinbacehGust Fuhrmann 3 TrautweinNonaek Lorenz U Oh Werther Oo
Ernst Ochse Gebr ZornIn Gerbstädt bei R Sander

Döllnitz A Tychsen Apothekoer

I iterricht Reviſionen Dronn e und
Jabres e nventiren u vollſtändige Neueinrichtung r Bü
übernimmt F C Beyer BuchbalterKieaeniee 9
Renten VPerſicherungen

ſehr vortheilhaft vermittelt die
zeneral Agentur der

Friedrich Wilhelm Gesellsch
in Halle a/S Meckelſtr 1

Krankheiten
des Blutes Bleichsueht Blutarmauth
der Nerven Neurasthenie A
gefühle Gedächtnissschwaäeche Schlat
osigkoit Schmerzen u s W
der Verdauungsorgane Magen
druck Blähnungen Krbrechen etitmangel ete sowie

en ung Schwaäehe
zustände können in den meisten
Fällen nach meiner Anweisung
welche ich jedem Leidenden unent
geltlich ertheile grünälich geheilt
werden
Dr med Aachariae prakt Arrzt

Wldemann I MHarsz

Am ONeuheiten in guter Qualität für
Herren und Knaben Bilkllardtuch und
feine farbige Damentnuche zu eleganten
Pr omenadenkleidern u Mänteln ver
ſende billigſt auch einzelne Meter
Proben frei
Max Miemer Sommerfeld R

Größte Answahl
von ueunen und gebrauchten Möbeln
in Nußbaum Mahagoni und BVirkeals Büſſets Herren und Damen
Schreibtifche Vertikows Kleider und
andere Schränke hSophas Trumeaux n andere Spiegel
Couliſſen Steg und Ausziehtiſche
Stühle jeder Art Vettftellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchenſchränke u v m
verkauft billig

Priedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 Teleph 1151

Auch werden alte Möbel ſtets mit in
Zahlung genommen

Meyer s Conversations
Lexikon

ſowie Brockbans Converſations
Lexikon Neueſte Auflagen 17 Bände
à 10 Mk liefert franco an Jedermann
das ganze Werk ſofort complet z
monatliche Zablung en von 3ohne Anzahlung Jedes andere Wert
unter gleichen günſtigen Bedingungen

S Gans Fraukfurt a
Moſelſtraße 36

Empfehlen unſere ſelbſtgekelterten

hr Rotweine
garantirt rein von 90 Ffg an pr Liter inGebinden von 17 Liter an und erklären uns

t de die Ware nicht zur S

i iel Ioſten zu nehmen d ratisfranto Gebr e Som Anrweilier Fr 141

Feinſte Holſteiner Meierei
Grasbutter

empf in P ichen von Netto 9 Pfd
franco 10 in 1 Pfd Pack 10 30

Jordan b Sterup
J P Oalisen

Fette Enten
hochprima bei freier Lieferung der
Emballage verſendet nach Gewichtgegen
vorherige Kaſſe oder Nachnahme des
m t ca 2,25 und mehr jena
Dominium Ludwigshof bei Ablbeck

Kreis HMeckermünde i Pommern

Die beste Kinderseile
äusserst mild und wohlthuend fär jede
empfindlich Haut ist unbedingt
BRergmannsButtermilch Seifo
vorzüglich für zarten weilssenTeint à St 30 Pf bei Luàäw Gross
Klaus Paul Hoffmann ErnstJentzseh E Richter E Wal
ther s Nachf F FrommannH Waltsgott Gr Ulrichstrasse 309

Dr StoephanS Tſiges Engliſ flaſſer
S Beſter Wundverſch gaß à
9 ſh Löſt ſich beim wolgen 2
e ich los Zu haben inen h eFranzbrauntwein
in nur beſter Qualität alen mit
oder e alz als ſehr woblthätiges
Mitte en hewte ſowiezur Start ung und Beleb ung des
Haarwuchſes M Waltsgott ch

Zahnhalsbänder
dar Greninger befördern

indern da ahnen außerordentlichIn Halle be Waltsgott a
JZ L z è è qöòö èd qcqhhccCc

Die Expeditionen der Saale Zeitung 4

befinden ſich

Sür den Anzeigenßheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gr Lerlin Peue Promenade 1
Markt 24 Waagegehäude
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